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Einladung zum Seminar 
 
Seminar-Nr.: s171701 
 

Termin: 8. März 2017, 
 von 08:30 – 16:30 Uhr 

 

Seminarort:  Hotel Pfeffermühle, 
Frankfurter Str. 261, 57074 Siegen 

 

Seminarleitung: Lars Meffert M.A., Kirchen 

 
Entgelt: 205 € (zzgl. MwSt.) [243,95 € inkl. MwSt.] 

 
Anmeldeschluss: 26.02.2017 

 
 
Ansprechpartnerin: 
 
 
 
 
 
Berufsbildungszentrum (bbz) der IHK  Birlenbacher Hütte 10  57078 Siegen 

Internet: http://www.bbz-siegen.de  Telefon 0271 89057-0 
 

ANMELDUNG :  „Gesprächsführung für Ausbilderinnen und Ausbilder“  

Per Telefax an: 0271 89057-50 Termin: 08.03.2017 Entgelt: 205 € (zzgl. MwSt.) s171701 

Teilnehmer 
(bitte Vor- und Zuname) 

1. 

2. 

Firmen-/ bzw. 
Rechnungsanschrift: 

 

 

  

E-Mail und Fax-Nr.  

Telefon-Nr.  

Datum, Unterschrift  

 

Oder melden Sie sich an unter: www.bbz-siegen.de 

  

Silke Meffert,  
 0271 89057-19 
 meffert@bbz-siegen.de 
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http://www.bbz-siegen.de/unser-angebot/unser-angebot/?tx_seminars_pi1%5BshowUid%5D=1114


 
 
 

Gesprächsführung für  

Ausbilderinnen und Ausbilder 

 
 
 

 

 
 

Zum Thema: 

In der Ausbildung gibt es diverse Situationen, in denen eine gute Gesprächsführung über Erfolg und Misserfolg 
entscheidet. Es beginnt bei der Vermittlung von beruflichem Wissen und Können. Was gilt es hier zu 
beachten? Wie kommt es, dass jemand gestern noch etwas wusste aber es heute vergessen hat und was hat 
das mit Gesprächsführung zu tun? Weiter geht es bei der Vermittlung beruflicher Werte: welche methodischen 
Möglichkeiten gibt es, den Auszubildenden korrektes berufliches Handeln zu vermitteln? Zusammengefasst: 
der Lernerfolg lässt sich nachhaltig steigern, wenn die richtige Gesprächsführungstechnik zur Anwendung 
kommt.  

Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl typischer Situationen, in denen die Qualität des Gesprächs den Ausgang 
bestimmt. Es beginnt bei Beurteilungsgesprächen, geht bei Kritikgesprächen weiter und endet bei 
Fördergesprächen zum Ende der Ausbildung. Wie können solche Gespräche aufgebaut und strukturiert 
werden, so dass sie auch den beabsichtigten Effekt erzielen? 

 

Inhalte: 

 

 

Zielgruppe:  

Das Seminar richtet sich an Ausbilder und Ausbildungsbeauftragte. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Hinweise: 
- Das Parken ist auf den umliegenden Parkplätzen möglich; ggf. anfallende Parkgebühren werden nicht erstattet. 
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 Welcher Gesprächstyp bin ich 
selbst – ein Test zur 
Selbsteinschätzung 

 Wertschätzung und Lenkung – 
konsequent im Führungsstil 

 Besser Lernstoff vermitteln – 
Lernerfolg steigern durch 
Sprache 

 Berufliche Werte entwickeln – 
Dialog mit Methode 

 Vom Überreden zum 
Überzeugen – von der Antwort 
zur Verantwortung 

 Typische Gespräche, Aufbau, 
Gliederung und Durchführung 

- Beurteilungsgespräche, 

- Kritikgespräche, 

- Fördergespräche 

Dieses Seminar kann für die dreistufige Fortbildung im Rahmen der Ausbilder-
Akademie genutzt werden. Die Anerkennung erfolgt jedoch erst durch den 
Zertifizierungs-/Prüfungsausschuss der IHK Siegen. Weitere Informationen 
finden Sie hier: www.ihk-ausbilder-akademie.com. 

http://www.ihk-ausbilder-akademie.com/

